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In der Sporthalle Ilz erhielten Schü-
lerinnen und Schüler der dritten 

und vierten Klassen der Mittelschulen 
Ilz und Großsteinbach an zwei Tagen 
die Möglichkeit, in den Werkboxen 
der Kreativen Lehrlingswelten, einem 
von der Regionalentwicklungsagentur 
Oststeirisches Kernland entwickelten 
Modell zur praktischen Berufsorien-
tierung, in 13 Handwerksberufe hinein 
zu schnuppern. Zudem wurden unter 
dem Projekttitel „Raus aus der Box, 
rein in den Job“ – als Projektinitiator 
fungierte der Rotary Club Fürstenfeld 
– am dritten Tag Jugendliche der Ju-

gendzentren und Streetwork Fürsten-
feld und Hartberg dazu eingeladen, 
ihre Perspektiven hinsichtlich Berufs-
wahl zu erweitern sowie sich in den 
Lehrlingswelten in der Sporthalle Ilz 
praktisch zu betätigen.

Die Berufsbilder und die damit ver-
bundenen Tätigkeiten wurden auf 
kleinstem Raum abgebildet, die Ju-
gendlichen konnten selbst Hand an-
legen. „Wir wollen einen Beitrag dazu 
leisten, dass der Lehrberuf wieder 
attraktiver wird. Dafür ist die prakti-
sche Erfahrung wesentlich”, freut sich 
Schulleiter Dipl.-Päd. Hans Peter Rei-

singer, das Tool erstmals an seiner 
Schule anbieten zu können. Von einer 
tollen Chance für angehende Lehr-
linge, regionale Betriebe und poten-
zielle künftige Chefs kennenzulernen, 
sprach Erika Reisenegger, MA von der 
Leaderregion: „Für Unternehmer sind 
die Lehrlingswelten ein Recruiting- 
instrument, für Jugendliche Berufs- 
orientierung.”

Auch Bürgermeister Rupert Fleisch-
hacker kam in die Sporthalle und 
zeigte sich insbesondere darüber er-
freut, dass eine Vielzahl an Betrieben 
aus der Marktgemeinde vor Ort waren.
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Kreative Lehrlingswelten
Erstmals waren die Kreativen Lehrlingswelten in der Mittelschule Ilz zu Gast. Im Zuge der Berufsorientierung wurde in der 
Sporthalle mit Werkboxen, die jeweils ein Berufsbild vorstellen, die Praxis geübt.

Mittelschule Ilz

Seite 8

Bgm. Rupert Fleischhacker mit Organisatoren, Firmenvertretern und Schülerinnen und Schülern der Mittelschule Ilz.

 Sa., 26.11., 15.00 Uhr 

Seite 8 Seite 8

 Sa., 3.12., 19.00 Uhr

„Weihnachtskonzert"
Ort: Kulturhalle, Nestelbach

Advent im Hof
Ort: Marktplatz, Ilz

Christkindlmarkt
Ort: „Neue Galerie”, Nestelbach

 Mi., 7.12. und Mi., 14.12.



ILZer Nachrichten | November 2022

2

Dank vielfach höherer Übertra-
gungsraten bietet Glasfaser-

Internet die höchste Stabilität und 
Geschwindigkeit. Haushalte und Be-
triebe sind damit für den steil stei-
genden Datenverbrauch durch die 
fortschreitende Digitalisierung bes-
tens gerüstet. Der Glasfaseranschluss 
bietet ungeteilte Bandbreiten, Glasfa-
ser ist nicht nur stabil, sondern auch 
weit weniger anfällig für Störungen.

Im Aktionszeitraum, der für die 
Marktgemeinde Ilz bis 10. Februar 
2023 gültig ist, betragen die Investi-
tionen bis zur Grundstücksgrenze 300 
Euro statt 1.000 Euro. Darüber hinaus 

können während der Aktionsphase 
sowohl die Grabungs- und Verlege-
arbeiten bis zum Wohnhaus als auch 
der Mauerdurchbruch in das Gebäude 
für ebenfalls jeweils 300 Euro bei A1 in 
Auftrag gegeben werden.

Marktgemeinde Ilz

Winterdienste

Seitens der Marktgemeinde Ilz 
und seitens des Bürgermeis-

ters Rupert Fleischhacker ergeht an 
alle Haus- und Grundbesitzer in der 
Marktgemeinde Ilz die Bitte, während 
der Wintermonate den erforderlichen 
Streu- und Räumdienst sorgfältig aus-
zuführen. Ein verpflichtender Winter-
dienst zwischen 06.00 und 22.00 Uhr 
für Anrainer an öffentlichen Verkehrs-
flächen in der kalten Jahreszeit ist in 
§93 der StVO geregelt.

Die Besitzer müssen vor ihren Ob-
jekten Gehsteige und Gehwege von 
Schnee befreien sowie Streumittel 
einsetzen. Von 06.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
sind Wege schnee- und eisfrei zu hal-

ten. Sind keine Gehsteige oder Geh-
wege vorhanden, muss ein Streifen 
von einem Meter Breite bis zum Stra-
ßenrand gesäubert und bestreut wer-
den. Schneewechten und Vereisungen 
auf Dächern straßenseitig liegender 
Gebäude müssen entfernt, gefährli-
che Stellen gekennzeichnet oder mit 
Schranken abgegrenzt werden.

Eigentümer haften laut Gesetz für 
die Einhaltung der Regelung, auch 
wenn andere Personen mit dem Win-
terdienst beauftragt werden. Eine fall-
weise Gehsteig- und Gehwegräumung 
sowie Streuung durch Gemeindemit-
arbeiter entbindet Liegenschafts-
eigentümer nicht von ihren Pflichten. 
Anrainer dürfen sich nicht darauf ver-
lassen, dass die Gemeinde den Räum- 
und Streudienst übernimmt oder 
rechtzeitig erledigt.

Geschätzte Bürgerinnen 
und Bürger!

Der Glasfaserausbau stellt einen 
Meilenstein für unsere Marktge-
meinde dar. Unser ambitioniertes Ziel 
ist es, so viele Haushalte und Betriebe 
wie nur möglich im Marktgemeinde-
gebiet mit einer ultraschnellen Inter-
netverbindung zu versorgen. Dazu ist 
es notwendig, dass wir gemeinsam 
auf diese Technologie der Zukunft set-
zen. Ich hoffe daher, dass sich eine 
große Anzahl der Bewohnerinnen und 
Bewohner für einen noch bis 10. Feb-
ruar von A1 zum Aktionspreis vergüns-
tigt hergestellten Glasfaseranschluss 
entscheiden. Die Digitalisierung 
schreitet rasant voran. Wir können 
davon ausgehen, dass der Zugang zu 
Breitbandinternet die Normalität von 
morgen sein wird.

Mitte November wurde vom Herstel-
ler Stangl aus Straßwalchen das neue 
Kommunalfahrzeug für den Bauhof 
Ilz ausgeliefert. Die Investition in ein 
modernes Multifunktionsfahrzeug, 
das ebenso bei Mäharbeiten wie im 
Winterdienst eingesetzt werden kann, 
war – insbesondere vor Beginn des 
Streu- und Räumungsdiensts – bereits 
dringend notwendig. Das über 30 
Jahre alte Kommunalfahrzeug musste 
ersetzt werden. In diesem Zusammen-
hang ergeht auch zusätzlich meine 
Bitte an die Bevölkerung, eigenver-
antwortlich den Winterpflichten beim 
Streuen und Räumen nachzukommen.

Bedanken möchte ich mich noch 
einmal ausdrücklich bei unserer ehe-
maligen Pfarrkindergartenleiterin 
Susanne Riffel, die 20 Jahre lang für-
sorglich und gewissenhaft die Kinder 
liebevoll betreut hat.

Ich darf Sie herzlich zu den Advent-
veranstaltungen in Ilz und Nestel-
bach einladen, ein Höhepunkt wird 
sicherlich das Weihnachtskonzert des 
Gesangsvereins in der Pfarrkirche!

Ihr Bürgermeister 
Rupert Fleischhacker

Sprechstunden jeweils montags: 
Bürgerservicestelle: 10.00–12.00 Uhr 
Marktgemeindeamt Ilz: 14.00–16.00 Uhr 
Terminvereinbarung:     +43 664 55 62 549

Bürgermeister Rupert Fleischhacker, Marktgemeinde Ilz

Glasfaser bringt High-
speed-Zukunft
Mit der Technologie „Fiber to the Home“ von A1 erhalten Haushalte und Be-
triebe direkten Zugang zum A1-Glasfasernetz. Damit ergeben sich Möglichkei-
ten auf Datenübertragungen von bis zu 1.000 Mbit/s und Zugang zu zahlreichen 
digitalen Services, wie A1-Kabelfernsehen in hochauflösender Qualität.

Breitbandausbau Marktgemeinde Ilz 

Bei Fragen und Anliegen stehen die 
A1-Berater gerne zur Verfügung:
Bernd Treffler: 0664/2091487, 
bernd.treffler@a1berater.at
Haris Nadarevic: 0664/4683679, 
haris.naradarevic@a1berater.at
Joachim Karner: 0664/88227766, 
joachim.karner@a1berater.at

Die Grabungsarbeiten werden mit dem innovativen Layjet durchgeführt.
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Marktgemeinde Ilz

Kindergarteneinschrei-
bung für 2023/24

E ltern und Erziehungsberechtigte 
haben im Jänner 2023 die Möglich-

keit, ihr Kind für das Kindergartenjahr 
2023/24 in den Kindergärten Ilz und 
Nestelbach sowie in der Kinderkrippe 
anzumelden.

Einschreibetermine gibt es im Kin-
dergarten Nestelbach am Dienstag, 17. 
Jänner, von 07.30 bis 10.30 Uhr sowie im 
Kindergarten und in der Kinderkrippe 
Ilz am Montag, 16. Jänner, von 07.00 bis 
11.00 Uhr, am Dienstag, 17. Jänner, von 
09.00 bis 12.00 Uhr und am Mittwoch, 
18. Jänner, von 08.00 bis 09.00 Uhr.

Marktgemeinde Ilz

Heizkostenzuschuss 
2022/23

B is 28. Februar 2023 können Bezugs-
berechtigte im Marktgemeindeamt 

Ilz sowie in der Bürgerservicestelle 
Nestelbach noch den Heizkostenzu-
schuss des Landes Steiermark 2022/23 
beantragen. Die Einkommensober-
grenze für die Gewährung sind 1.371 
Euro für Einpersonenhaushalte und 
für Ehepaare sowie Haushaltsgemein-
schaften 2.057 Euro. Zudem erhöht 
sich die Grenze für jedes im Haushalt 
lebende Kind, für das Familienbeihilfe 
bezogen wird, um den Betrag von 412 
Euro. Die Einkommensgrenzen gelten 
auch für jene Personen, die von der 

Rezeptgebühr befreit sind. Einkom-
men von Personen, die aufgrund der 
Richtlinien der 24-Stunden-Betreuung 
des Bundes in der Wohnung gemeldet 
sich, werden nicht in die Berechnung 
einbezogen. Erhaltene Unterhalts- und 
Alimentationszahlungen, Familien-, 
Kindergarten- und Studienbeihilfe 
hingegen zählen als Einkommen. Per-
sonen, die Wohnunterstützung be-
ziehen sowie Asylwerberinnen und 
Asylwerber haben keinen Anspruch. 

Marktgemeinde Ilz

Neues Kommunal- 
fahrzeug übergeben

M it einem „Citymaster 1650“ der 
Firma Stangl aus Straßwalchen 

wurde der kommunale Fuhrpark im 
Bauhof Ilz auf den neuesten techni-
schen Stand gebracht. Nach rund drei 
Jahrzehnten war es dringend notwen-
dig geworden, das bisher im Einsatz 
stehende Kommunalfahrzeug „Rasant“ 
zu ersetzen. Der moderne „Citymaster“ 
kann mit unterschiedlichen Aufbauten 

für sämtliche Arbeiten im Außendienst 
während des ganzen Jahres eingesetzt 
werden. Für Frühjahr und Herbst kann 
das Fahrzeug mit Kehrmaschine und 
Laubsauger, einem Mähgerät im Som-
mer sowie im Winter mit Gerätschaften 
für die Streuung und Schneeräumung 
bestückt werden. Zur Durchführung 
von Reinigungsarbeiten mit dem ange-
kauften Kommunalfahrzeug steht ein 
Hochdruckreiniger zur Verfügung. Die 
offizielle Übergabe des kommunalen 
Multifunktionsfahrzeugs an das Team 
des Bauhofs mit Leiter Franz Schwarz 
erfolgte im Beisein von Bürgermeister 
Rupert Fleischhacker.

Der Citymaster kann mit verschieden Aufbauten bestückt werden.
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Das neue Kommunalfahrzeug „Citymaster“ wurde im Beisein von Bürgermeister Rupert 
Fleischhacker an AWZ-Leiter Franz Schwarz und die Außendienstmitarbeiter übergeben.

Klima & Umwelt

Lichtverschmutzung 
stoppen

L ichtverschmutzung ist eine bedeu-
tende Ursache für das Insekten-

sterben. Künstliches Licht schadet 
nachtaktiven Insekten, die sich da-
durch nicht mehr orientieren kön-
nen. Der Hell-Dunkel-Rhythmus ist 
für den gesunden Schlaf wichtig. Ist 
eine Außenbeleuchtung unbedingt 
notwendig, sollte diese nach unten 
strahlen und nur kurz eingeschaltet 
sein. Weniger ist mehr gilt auch für die 
Weihnachtsbeleuchtung, die zur Schla-
fenszeit zum Wohl von Mensch und 
Natur ausgeschaltet werden sollte.

Regionalentwicklung Oststeiermark

Grundstück oder Immo-
bilie verkaufen?

D ie Regionalentwicklung Oststeier-
mark bietet kostenfrei in Koopera-

tion mit „willhaben“ Gemeinden und 
Bewohnern die Möglichkeit, Häuser, 
Wohnungen und Grundstücke zum 
Verkauf oder zur Vermietung zu in-
serieren. Unter www.oststeiermark.at 
gibt es den Button „Neue Immobilie 
eintragen“. Dort öffnet sich die Einga-
bemaske, in der die Details eingetra-
gen und Fotos hochgeladen werden. 
Das Inserat wird von der betreffen-
den Gemeinde freigegeben, mit dem 
Oststeiermark-Logo markiert und auf 
www.willhaben.at veröffentlicht.
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Marktgemeinde und Pfarre Ilz

Verabschiedung

Im Jahr 2000 trat Susanne Riffel aus 
Kleegraben ihren Dienst als Kinder-

gartenpädagogin im damaligen Pfarr-
kindergarten Ilz an. Mit zwei Jahren 
Unterbrechung war sie im Haus tätig 
und leitete mit großer Umsicht die 
vorbildlich geführte Kinderbetreu-
ungseinrichtung von 2016 bis Ende 
Juni 2022. Eine berufliche Veränderung 
führte sie in die Diözese Graz-Seckau, 
wo sie nun als Regionalleiterin für 
Graz und Graz Umgebung für pfarrli-
che Kinderkrippen, Kindergärten und 
Horte zuständig ist. Den Erntedank-
Gottesdienst nahmen Pfarrer Peter 
Rosenberger und Pfarrgemeinderats-
vorsitzender Johann Prenner sowie 
seitens der Marktgemeinde Ilz Bür-
germeister Rupert Fleischhacker und 
Vizebürgermeister Stefan Wilhelm zum 
Anlass, um sich bei Susanne Riffel für 
ihre Verdienste um die kleinsten Il-
zer Bewohnerinnen und Bewohner zu 
bedanken.

Volksschule Ilz

Gelungenes 
Schul- und 
Sportfest

Anfang Oktober lud die 
Volksschule Ilz mit 

Schulleiterin Dipl.-Päd. 
Michaela Egarter zum gro-
ßen Schul- und Sportfest 
auf die Volksschulwiese in 
Ilz. Bei feinstem sonnigen 
Herbstwetter und in bester 
Laune feierten die Kinder 
der beiden Schulen Ilz und 
Nestelbach gemeinsam mit 
ihren Lehrerinnen und Fa-

milien. Engagierte Vereine 
und Organisationen aus der 
Marktgemeinde bauten die 
verschiedensten Stationen 
auf, an denen die Kinder mit 
viel Bewegung an der fri-
schen Luft ihr Geschick bei 
kniffligen Aufgaben unter 
Beweis stellen konnten. Der 
Außenbereich und die Turn-
säle verwandelten sich in 
ein abwechslungsreiches 
Bewegungsgelände.

Die Kinder erlebten einen 
abwechslungsreichen Nach-
mittag bei Spiel und Sport. 
Im Anschluss konnten sich 
die Schülerinnen und Schü-
ler sowie deren Eltern an 
den Getränke- und Speise-

stationen stärken, die vom 
Elternverein mit viel Ein-
satz organisiert und betreut 
wurden.

Kontakt, Informationen:
www.volksschule-ilz- 
nestelbach.at

Bürgermeister Rupert Fleischhacker dankte 
Kindergartenpädagogin Susanne Riffel.

Den ganzen Nachmittag über wurde den Kindern ein umfassendes 
Spiel- und Bewegungserlebnis geboten.

LEO GmbH

20-jähriges Jubiläum

D ie im August 2002 mit Sitz in Groß-
steinbach gegründete Lern- und 

Entwicklungsstätte Oststeiermark 
GmbH mit mittlerweile 70 Beschäftig-
ten ist als „LEO” bezirksübergreifend 
zum Begriff geworden. Anfänglich war 
„LEO” eine Schulungseinrichtung für 
die Autoindustrie und startete mit der 
Restauration von Oldtimer-Traktoren 
durch Transitarbeitskräfte. Anlässlich 
des 20-jährigen Bestehens luden Ge-
schäftsführer Mag. Peter Prettenhofer 
und sein Team zu einer Feier am Fir-
mensitz in Großsteinbach. Der Einla-
dung sind mit Mag.a Christina Lind von 
der AMS Landesgeschäftsstelle Steier-
mark und Ing. Karl Brunner, Zweigstel-
lenleiter des AMS Fürstenfeld, auch 
zahlreiche Ortschefs, darunter Bürger- 
meister Rupert Fleischhacker, gefolgt.

Das „LEO”-Team aus Schlüsselkräf-
ten rund um Mag. Peter Prettenhofer 

entwickelte in zwei Jahrzehnten ein 
breites Angebot für Menschen mit 
vielschichtigen Problemen bei der 
Rückkehr in einen Job und der Integra-
tion in die Arbeitswelt.

Die LEO  GmbH ist ein Beschäfti-
gungsprojekt des AMS im Bereich 
des zweiten Arbeitsmarkts und ging 
aus einer Initiative des Regionalma-
nagements Oststeiermark, mitgetra-
gen vom Gemeindeplanungs- und 
Entwicklungsverband (GEV), hervor. 
Neben den neun Gemeinden des ehe-
maligen Bezirks Fürstenfeld, darunter 
die Marktgemeinde Ilz, gehören Feis-
tritztal, Hartl, Gersdorf an der Feist-
ritz und Pischelsdorf dem GEV an. Mit 
AMS-Unterstützung und über Aufträge 
der GEV-Kommunen konnten die Be-
tätigungsfelder massiv ausgeweitet 
werden. In 20 Jahren, wie Mag. Peter 
Prettenhofer berichten konnte, ge-
lang es, rund 800 Menschen über die 
LEO GmbH wieder in Beschäftigung zu 
bringen. Der Frauenanteil liegt bei 68 
Prozent.

LEO GmbH-Geschäftsführer Mag. Peter Prettenhofer mit Bürgermeistern des GEV, dem auch die 
Marktgemeinde Ilz angehört.
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Ukrainehilfe

Empfang für ukraini-
schen Botschafter

Auch in der Marktgemeinde Ilz 
haben aufgrund des Kriegs im 

osteuropäischen Land vertriebene Uk-
rainerinnen und Ukrainer Aufnahme 
gefunden. Nun wurde der ukrainische 
Botschafter in Österreich, Dr. Vasyl 
Khymynets, den es aktuell in österrei-
chische Regionen – wie den Großraum 
Fürstenfeld – in denen viele seiner 
Landsleute mittlerweile leben, zieht, 
im Fürstenfelder Schubertsaal emp-
fangen. Dr. Harald Stranzl, gebürtiger 
Großhartmannsdorfer und Botschafter 
im Außenministerium, leitete den Be-
such des ukrainischen Botschafters 
in die Wege. In einem Impulsreferat 
erläuterte der hochrangige Gast die 
Lage in der Ukraine. Im Anschluss gab 
es die Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch und zu Gesprächen mit 
regionalen Hilfsorganisationen, Uk-
rainerinnen und Ukrainern. Gemein-

sam mit dem Fürstenfelder Gastgeber 
Bürgermeister Franz Jost, Landtags-
abgeordneten Mag. Lukas Schnitzer, 
Bürgermeistern der benachbarten Ge-
meinden und Vertreterinnen und Ver-
tretern  der kommunalen und privaten 
Initiativen, der Kirche, den Schulen 
und Charity Clubs nahm auch Bür-
germeister Rupert Fleischhacker am 

Empfang im Schubertsaal teil. Der Vor-
trag des Botschafters, der im Namen 
seines Landes die Dankbarkeit für die 
Hilfeleistungen zum Ausdruck brachte, 
und die ukrainischen Gäste verdeut-
lichten die Brisanz der Situation und 
die Verantwortung, die auf Europa und 
auf den Demokratien der Welt lastet.

Die Botschafter Dr. Harald Stranzl und Dr. Vasyl Khymynets mit Bürgermeistern der Region 
Fürstenfeld.

Volksschule Nestelbach

Neues Team in 
der Volksschule
Im Schuljahr 2022/23 be-
suchen 27 Kinder, die seit 
Schulbeginn von einem 
neuen, engagierten Lehrer-
team begleitet werden, die 
zweiklassig geführte Volks-
schule Nestelbach.

D ipl.-Päd. Kathrin Stadt-
lehner unterrichtet die 

erste und zweite Stufe, 
Dipl.-Päd. Barbara Schefer 
bereitet die Schülerinnen 
und Schüler in der dritten 
und vierten Stufe auf die 
weiterführenden Schulen 
vor. Mit Dipl.-Päd. Isabella 
Kerschbaumer kam auch 
eine neue Religionslehrerin 
an die Schule. Das Pädago-
ginnenteam mit Dipl.-Päd. 

Michaela Egarter, Leiterin 
der Volksschulen Ilz und 
Nestelbach, legt nicht nur 
großen Wert auf die Wis-
sensvermittlung, sondern 
auch auf das Miteinander. 
Aus diesem Grund finden 
immer wieder gemeinsame 
Aktivitäten innerhalb der 
beiden Klassen und auch 
mit dem Kindergarten statt. 
Am Nachmittag besteht für 
alle Nestelbacher Volks-

schulkinder die Möglichkeit, 
einen Englischkurs zu be-
suchen. Außerdem findet in 
Kooperation mit der Musik-
schule Ilz einmal wöchent-
lich ein Flötenunterricht 
in der ersten und zweiten 
Schulstufe statt. MOL Gün-
ther Freiberger vermittelt 
dabei den Kindern die 
Freude an und mit Musik.

Die Pädagoginnen der Volksschule Nestelbach mit Schulleiterin Dipl.-Päd. Michaela Egarter.
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Blasmusikbezirk/MV Ilz

Stabführer- 
Prüfung mit 
Bravour 
bestanden

Unter den gestrengen 
Augen der Bewerter 

Markus Reichmann und 
Harald Rohrer sowie im 
Beisein zahlreicher Blas-
musikfreunde, darunter 
Hausherr Bürgermeister 
Ewald Deimel, wurde in Ot-
tendorf an der Rittschein 
eine Stabführerprüfung 
für den Blasmusikbezirk 
Fürstenfeld abgehalten. Be-
zirksstabführer Siegfried 
Gosch zeichnete für die 
perfekte Vorbereitung und 
Organisation verantwort-
lich. Die insgesamt sechs 

Prüfungskandidaten aus 
den verschiedenen Blas-
musikkapellen marschier-
ten abwechselnd mit den 
Musikvereinen Großwil-
fersdorf und Ottendorf, die 
Bewertung erfolgte in der 
zweithöchsten Stufe „D“. 
Die Prüflinge stellten da-
bei ihre Topform unter Be-
weis und zeigten großartige 
Leistungen. Neben Stan-
dardkommandos hielt das 
Prüfungsprogramm auch 
Spezialaufgaben für die Ab-
solventen bereit.

Bezirksobmann Thomas 
Prenner und Bezirkskapell-
meister Bernhard Posch 
gratulieren abschließen-
den den frisch gebackenen 
Stabführern der Blasmusik-
kapellen, darunter Gernot 
Walser vom Musikverein 
Ilz, zur erfolgreich bestan-
denen Prüfung und zum 
Stabführerabzeichen.

In den vier Wehren der 
Marktgemeinde Ilz wird 
eine ausgezeichnete Nach-
wuchsarbeit geleistet.

D ie Jungflorianis setzten 
nun im Rahmen der 

Umwelt- und Klimawoche 
der Feuerwehrjugend Ös-
terreich mit der Teilnahme 
an der Baumpflanzaktion 
„Ein Baum für unser Klima“ 
ein ambitioniertes Zeichen 
für den Umweltschutz. Ilz, 
Neudorf, Hochenegg und 
Kalsdorf/Buchberg sind da-
mit um einen natürlichen 
„Schattenspender“ der Zu-
kunft dank des vorbildlichen 
Engagements der jugendli-
chen Feuerwehrmänner und 

Feuerwehrfrauen reicher. In 
der Steiermark wurden von 
den Jungflorianis insgesamt 
rund 1000 Ahornbäumchen, 
die von den Steirischen 
Landesforstgärten gespen-
det wurden, angepflanzt.

Die Aktion in den Feuer-
wehren wurde von den Kom-
mandanten der Ortswehren 
sowie von Abschnittskom-
mandant Manuel Pfeiffer 
begleitet. Beim Rüsthaus Ilz 
fand sich auch Vizebürger-
meister Stefan Wilhelm ein. 
Im nächsten Jahr wird die 
Feuerwehrjugend des Be-
reichs Fürstenfeld nicht nur 
einen Baum, sondern einen 
ganzen Wald für das Klima 
pflanzen.

Seniorenbund Ilz

Schöner Ausflug 
ins Waldviertel

E in zweitägiger Ausflug 
führte die Senioren-

bund-Ortsgruppe Ilz mit 
Obfrau Johanna Fleisch-
hacker nach Niederöster-
reich in das Waldviertel. 
Die Reisegruppe aus der 
Marktgemeinde besuchte 
zunächst die Kittenberger 
Gärten in Schiltern. Nach 
einem gemeinsamen Mit-

tagessen ging es weiter zum 
Ottensteiner Stausee zu 
einer Seerundfahrt. Nach 
der Übernachtung im Hotel 
„Waldviertler Hof“ wurde 
am zweiten Tag die erste 
Whisky-Destillerie Öster-
reichs der Familie Haider 
besichtigt. Nach einer Füh-
rung im Stift Lilienfeld ging 
es in die Oststeiermark re-
tour, im Buschenschank Jo-
hann Maier in Reigersberg  
klang der Ausflug bei einer 
guten Jause und einem fei-
nen Achterl in gemütlicher 
Runde aus.Auch in Neudorf wurde mit vereinten Kräften von der Jugend ein junges 

Bäumchen gesetzt.

Die frisch gebackenen Stabführer des Blasmusikbezirks Fürstenfeld mit 
Gratulanten in Ottendorf.
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Feuerwehren Ilz und Neudorf

Ein Baum für
unser Klima

Baumpflanzaktion der Jugendfeuerwehr Ilz. 
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Buchtipps

 Doris Kern: 
„Natürlich weihnachtlich“:

Der Fokus des Buchs liegt auf ein-
facher Handarbeit mit natürlichen 
Materialien. Die Autorin teilt Wissen 
über Hausmittel, Genussrezepte und 
nachhaltige Bastelideen. Im Buch sind 
Rezepte und Anleitungen rund um eine 
Weihnachtszeit voll Achtsamkeit und 
Besinnung zusammengestellt.

 8+ Rüdiger Bertram, Julia Bierkandt: 
„Die Weihnachtsagentur“:

Die reichen Eltern der Zwillinge Oskar 
und Olga haben eine Agentur be-
auftragt, um das Weihnachtsfest 
zu organisieren. So haben sich die 
Zwillinge den Advent nicht vorgestellt. 
Können sie das Chaos noch aufhalten 
und ihren Eltern zeigen, worauf es zu 
Weihnachten ankommt? Empfohlen ab 
8 Jahren und für die ganze Familie.

 4+ Michael Engler: „Wir zwei im 
Winter” (Pappbilderbuch):

Der Winter steht vor der Tür, als Hase 
und Igel mit Schrecken feststellen, 
dass der Eingang zu ihrer Höhle ver-
sperrt ist und Nüsse fehlen. Rasch 
wird klar, dass zwei Fremde dahinter-
stecken. Sind Wiesel und Biber üble 
Lumpen, oder haben sie es vielleicht 
nicht böse gemeint und können sogar 
helfen? Illustriert von Joelle Tourlonias. 
Empfohlen ab 4 Jahren.

Büchereistunden: 
Mittwoch: 09.00 – 11.30 Uhr 
Freitag: 17.00 – 19.00 Uhr 
Samstag: 09.00 – 11.30 Uhr

USV Nestelbach

Das „Böcklein sprang 
aus dem Fass“

Mario Erkinger, Obmann des USV 
Nestelbach, konnte nach Ab-

schluss der Fußball-Herbstsaison 
nach zweijähriger Unterbrechung 
wieder zur traditionellen „Bock-Rock-
Nacht“ in der Kulturhalle Nestelbach 
eine Vielzahl an Besucherinnen und 
Besuchern in bester Feierlaune be-

grüßen. Zum zünftigen Festauftakt 
wurde mit kräftigem Hammerschlag 
von USV-Vorstandsmitglied und Vi-
zebürgermeister August Friedheim, 
assistiert von Vizebürgermeister Ste-
fan Wilhelm und Funktionär Herbert 
Flechl, das erste Fass Bockbier ange-
zapft. Für musikalische Unterhaltung 
und ausgelassene Stimmung sorgten 
Peter Panhofer und die Gruppe „Die 
Lauser“ mit Frontman Andreas Hin-
ker. Gefeiert wurde bis in die frühen 
Morgenstunden.

Fest-Organisatoren und Ehrengäste stießen mit einem Krügerl auf einen gelungenen Abend an.

Begeisterndes Chorkonzert der „Kapellknaben“ aus der Landeshauptstadt unter der Leitung 
von Matthias Unterkofler.

 Bücherei Ilz

Buchpräsentation und
Künstlergespräch

D ie Bücherei der Marktgemeinde lädt 
am Donnerstag, 24. November, um 

19.30 Uhr zur Buchpräsentation und 
zum Künstlergespräch mit Mag.art Ri-
chard Frankenberger in das Kulturhaus 
Ilz. Der Eintritt ist frei.

Der 1947 in Hochenegg geborene 
Künstler lebt und arbeitet in Pischels-
dorf. Sein Atelier „kunstraum KULM“ 
befindet sich im Pischelsdorfer Orts-
teil Rohrbach am Kulm. Bis zu seiner 
Pensionierung 2010 leitete er die Meis-
terklasse für Malerei an der Ortwein-
schule in Graz. Der Bildhauer und akad. 
Maler ist Begründer der Kulturinitiative 
„K.U.L.M.“.
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Kulturforum Nestelbach

Premiere für „Grazer 
Kapellknaben“

Auf Einladung von Irmgard Bloder, 
Obmannstellvertreterin des Kul-

turforums Nestelbach, gastierten die 
„Grazer Kapellknaben” erstmals in 
Nestelbach. Das ursprünglich beim 
„Köckenbründl“ angesetzte Konzert 
musste aufgrund des Schlechtwet-
ters ins „Trockene“ in die Kulturhalle 

Nestelbach verlegt werden. Der Chor 
wurde 2003 von Matthias Unterkofler, 
der auch die Aufführung in der Markt-
gemeinde leitete, gegründet. Der ju-
gendliche Klangkörper beeindruckte 
die vielen Zuhörerinnen und Zuhörer 
bei seinem ersten Gastauftritt in der 
Region mit seinem unverwechsel-
baren, feinen Stimmenklang. Im Pu-
blikum befanden sich auch der Ilzer 
Pfarrer Peter Rosenberger und Kultur-
forum-Obmann Gemeindevorstand 
Michael Kriendlhofer.
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Donnerstag, 24.11.
Bücherei Ilz
Buchpräsentation und Künstlerge-
spräch mit Richard Frankenberger, 
Bücherei Ilz, 19.30 Uhr, Kulturhaus Ilz

Samstag, 26.11.
Musikschule Ilz
„Advent im Dorf“, 16.30 Uhr, Gaudeum 
Neudorf, Fam. Reichl, Neudorf 42
Kulturforum Nestelbach
Eröffnung Nestelbacher Christkindl-
markt, 15.00 Uhr, „Neue Galerie“, 
Kulturhalle Nestelbach

So., 27.11., Sa., 3., So., 4., Do., 8., 
Sa., 10., So., 11., Sa., 17. und 
So., 18.12.
Kulturforum Nestelbach
Nestelbacher Christkindlmarkt,
jeweils 14.00–18.00 Uhr, „Neue Galerie“, 
Kulturhalle Nestelbach

Donnerstag, 1.12.
Musikschule Ilz
„Live on Stage“,
19.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Samstag, 3.12.
Kulturforum Nestelbach
Weihnachtskonzert mit „TuVioNika“ 
und dem MGV Sinabelkirchen, 
19.00 Uhr, Kulturhalle Nestelbach

Sonntag, 4.12.
Feuerwehr Ilz
Nikolomarkt, 14.00 Uhr, Rüsthaus Ilz

Mittwoch, 7.12.
Musikschule Ilz
„Musik im Hof“, 16.30 Uhr, Marktplatz Ilz

Donnerstag, 8.12.
Gesangsverein Ilz
47. Weihnachtskonzert,
19.00 Uhr, Pfarrkirche Ilz

Samstag, 10.12.
Pfarre Ilz
Buchpräsentation mit Leopold 
Städtler, 15.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Mittwoch, 14.12.
Musikschule Ilz
„Musik im Hof“, 18.00 Uhr, Marktplatz Ilz

Donnerstag, 15.12.
Musikschule Ilz
„Swinging Christmas“, 
19.00 Uhr, Kulturhaus Ilz

Donnerstag, 22.12.
Musikschule Ilz
Weihnachtlicher Klavierabend,
18.30 Uhr, Marktsaal, Musikschule Ilz
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 Musikschule Ilz

Advent in Dorf & Hof

M it der musikalischen Gestaltung 
eines „Advent im Dorf“ im Gau-

deum der Familie Reichl in Neudorf 42 
am Samstag, 26. November, ab 16.30 
Uhr startet die Musikschule Ilz mit 
Direktor MMag. Robert Ederer in die 
Vorweihnachtszeit. An zwei Mittwoch-
abenden im Advent lädt die Musik-
schule zudem zum „Advent im Hof“ 
auf den Marktplatz. Am 7. Dezember, 
16.30 Uhr und 14. Dezember, 18.00 Uhr 
stimmen Musikschülerinnen und 
Schüler mit feierlichen Tönen auf das 
schönste Fest im Jahr ein. Am ersten 
Abend sind die Kinder der beiden Kin-
dergärten der Marktgemeinde sowie 
die Volksschule Ilz zu Gast, am zweiten 
Abend wirkt die Mittelschule Ilz mit.

Am Donnerstag, 15. Dezember, fin-
det das Weihnachtskonzert „Swinging 
Christmas“ der Big Band der Musik-
schule Ilz mit Beginn um 19.00 Uhr im 
Kulturhaus Ilz statt. Zum weihnacht-
lichen Klavierabend wird zwei Tage 
vor Heiligabend, am Donnerstag, 22. 
Dezember, um 18.30 Uhr in den Markt-
saal in der Musikschule Ilz geladen.

 Kulturforum Nestelbach

Nestelbacher
Christkindlmarkt

Der Nestelbacher Christkindlmarkt 
findet im kommenden Advent erst-

mals in der „Neuen Galerie“ in der 
Kulturhalle Nestelbach statt. Der vom 
Kulturforum Nestelbach mit Obmann 
Gemeindevorstand Michael Kriendl-
hofer veranstaltete Weihnachtsmarkt 
präsentiert liebevoll handgefertigte 
heimische Handwerkskunst von 
hübschen Dekorationsartikeln über 
Christbaumschmuck bis hin zu netten 
Geschenken. Die Eröffnung am ersten 
Adventsamstag, 26. November, um 
15.00 Uhr wird mit Darbietungen der 
Schülerinnen und Schüler der Volks-
schule Nestelbach stimmungsvoll 
umrahmt, Glühwein und Tee wird vom 
Elternverein kredenzt.

Öffnungszeiten: Sonntag, 27. Novem-
ber, Samstag, 3., Sonntag, 4., Marien-
feiertag am Donnerstag, 8., Samstag, 
10., Sonntag, 11., Samstag, 17. und 
Sonntag, 18. Dezember, jeweils 14.00 
bis 18.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

 Adventkonzert Nestelbach

„Volxmusikalische“ Reise

Am Samstag, 3. Dezember, lädt 
das Kulturforum Nestelbach mit 

Obmann Gemeindevorstand Michael 
Kriendlhofer zu einem Adventkonzert 
in die Kulturhalle Nestelbach. Weih-
nachtliche Volksmusik und heiter-
besinnliche Adventgeschichten und 
Gedichte bereiten Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest. Das Konzert beginnt 
um 19.00 Uhr, als Eintritt wird um eine 
freiwillige Spende gebeten.

Der Abend steht unter dem Motto 
„Eine volxmusikalische Reise durch 
den Advent – 24 Nummern & 24 Tür-
chen zur Liebe“. Von „Advent is a 
Leucht‘n” bis zu „Last Christmas” ist für 
jeden Geschmack etwas dabei. Mitwir-
kende sind die Gruppe TuVioNika mit 
Birgit Schütz, Martin Gollob, Michael 
Zach und dem Ilzer Musikschuldirektor 
MMag. Robert Ederer sowie der Män-
nergesangsverein Sinabelkirchen.

 Gesangsverein Ilz

47. Weihnachtskonzert

Der Gesangsverein Ilz mit Obfrau 
Maria Posteiner, BEd, lädt am Ma-

rienfeiertag, 8. Dezember, zu seinem 
bereits 47. Weihnachtskonzert in die 
Pfarrkirche Ilz. Beginn ist um 19.00 
Uhr. Die musikalische Gesamtleitung 
hat DI Dr. Peter Joachim Heinrich inne. 
Die Besucherinnen und Besucher wer-
den mit Weihnachtsliedern aus aller 
Welt auf das schönste Fest des Jahres 
eingestimmt. Zur Aufführung kommt 
auch ein Weihnachtsoratorium aus der 
Feder von Camille Saint-Saëns unter 
Mitwirkung des Salonorchesters Ilz 
und Solisten. Ein Gitarren-, ein Quer-
flöten- und ein Vokalensemble der 
Musikschule Ilz werden ebenfalls mit 
Stücken passend zur besinnlichen 
Jahreszeit Freude bereiten.

Karten sind im Vorverkauf zum Preis 
von 12 Euro bei den Mitgliedern des 
Gesangsvereins Ilz, im Kaufhaus Baro-
nigg, bei der Raiffeisenbankstelle Ilz 
und in der Sparkassenfiliale Ilz erhält-
lich. An der Abendkassa kostet eine 
Eintrittskarte 15 Euro.

Ilz.gv.at/bürgerservice/immobilien
oder auf „willhaben.at”

Immobilien


